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- 236 Leser die uns regelmäßig in den Öffnungszeiten besuchten
- 412 Leser haben eine unserer zahlreichen Veranstaltungen besucht
- rund 15.000 Entlehnungen sind über den Tisch gegangen
- der fleißigste männliche Leser hat 43 Ausleihen
- bei den Frauen sind es 127
- das lesefreudigste Mädchen hat 193 ausgeliehen
- und der absolute Rekord hat ein Knabe mit 280 Entlehnungen 
  aufgestellt

Unsere diesjährige Exkursion führte uns, Beate Burtscher, 
Maria Salturari, Cornelia Nigsch und Anna Stemmer im Oktober ins 
Theater Kosmos, wo exklusiv für die Bibliothekare Vorarlbergs die 
Herbstproduktion Jeunesse Dorée (vergoldete Jugend) von Johannes 
Hoffmann unter der Regie von  
Hubert Dragaschnig gespielt wurde. 
Dabei bekamen wir einen Einblick in 
eine besondere Theaterproduktion, 
eine Einführung in das Stück mit 
Augustin Jagg und die Möglichkeit, 
uns bei den 4 jungen Schauspielern 
über ihr Schauspielerleben zu 
informieren. 

Exkursion



Bibliotheksblättle

Wir wünschen euch ein wunderschönes 2017!
Das neue Jahr erwartet euch mit Spannung, Spaß, 

Romantik, Drama...

in unserer Bibliothek

Öffnungszeiten                              thueringerberg@walserbibliothek.at
                                                                  www.walserbibliothek.at
Mo    8.00 Uhr - 11.00 Uhr                     Jagdbergstraße 270
Mi   17.00 Uhr - 20.00 Uhr                     Tel.: +43(0)5550/2417-24



Buchtipp
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Petronella Apfelmus ist eine Apfel-
baumhexe, und ganz standesgemäß 
wohnt sie in einem Apfel.  
Hier genießt sie die Ruhe - bis eines 
Tages Familie Kuchenbrand mit 
den neugierigen Zwillingen Lea 
und Luis in das benachbarte Mül-
lerhaus einzieht. 
Mit allerlei Hexenspuk versucht 
Petronella anfangs, die Mieter zu 
vertreiben. Doch eines Tages 
stehen die Kinder plötzlich in 
ihrem Wohnzimmer und erstaunt 
stellt die kleine Hexe fest, dass ihr 
die beiden sogar gefallen ...

»In der perfekten Kino-Version 
meines Lebens wäre das der 
Moment, in dem er mich umdreht 
und küsst. Aber Digby hat eine 
Freundin. Ein Mädchen, das er 
liebt. Ein Mädchen, das nicht ich 
bin.«
Eigentlich hat Lucille Wichtigeres 
zu tun, als sich ausgerechnet in den 
vergebenen Zwillingsbruder ihrer 
besten Freundin zu verlieben. In 
ihrer Familie ist sie die Einzige, die 
die Dinge in die Hand nimmt: Geld 
verdienen, Rechnungen bezahlen, 
sich um ihre kleine Schwester 
kümmern. Da bleibt keine Zeit für 
große Gefühle. 
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Veranstaltung

Advent - Einläuten in der Bibliothek!

Am Montag den 14. November 2016 von 9.00-11.00 Uhr veranstaltete 
das Bibliotheksteam einen Adventbrunch. 
Unter dem Titel “Advent -Einläuten” gab es einen großen 
Kinderbüchertisch mit Weihnachtsbüchern und Adventskalender. 
Die Buchhandlung Tyrolia hatte schöne Bücher und Kalender 
zusammengestellt.
An die 15 Personen nahmen diese Gelegenheit wahr, um für Nikolaus 
oder Weihnachten Bücher zu bestellen.
Beim anschließenden guten Frühstück mit selbstgebackenem Zopf 
wurde noch so manch interessantes Gespräch geführt.
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Name:  Maja Leitinger
 
Beruf: Bankangestellte, derzeit in Karenz

Geboren: 14.09.1982    
   
Kinder:  Moritz, Fiona und Jonathan

In der Bibliothek seit: 2015
  
Zuständigkeit für: Verleih

Mein Lieblingsplatz in Thüringerberg: in unserem Garten unter dem 
Zwetschgenbaum

Welche Eigenschaften schätze ich an anderen Menschen am meisten? 
Ehrlichkeit und Humor

Mein Lebensmotto: Leben

Meine Hobbies: Lesen und Wandern

Mein Lieblingsbuch: Wassermusik von T.C.Boyle

Meine Lieblingsautoren: Martin Walser und Alice Munro

Steckbrief



Die Selbstheilung aktivieren 
durch Bewegung, Entspannung, 
Atmung und Ernährung.  
Das Praxis-Konzept
auf Basis des aktuellen Stands 
der Forschung: die Kombination 
von schulmedizinischem Wissen, 
Naturheilverfahren und 
mentalem Training.

Zwei Schwestern. Die eine kämp-
ft für die Freiheit. Die andere für 
die Liebe.

Zwei Schwestern im von den 
Deutschen besetzten Frankreich: 
Während Vianne ums Überleben 
ihrer Familie kämpft, schließt sich 
die jüngere Isabelle der Résistance 
an und sucht die Freiheit auf dem 
Pfad der Nachtigall, einem ge-
heimen Fluchtweg über die Pyr-
enäen. Doch wie weit darf man 
gehen, um zu überleben? Und 
wie kann man die schützen, die 
man liebt? 
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Veranstaltung
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 Fotovortrag „Zu Fuß durch Amerika“

Am Freitag, den 07. Oktober 2016 luden die Walserbibliotheken zu dem 
Fotovortrag „Zu Fuß durch Amerika“ in den Mehrzweckraum der 
Gemeinde Thüringerberg ein.  
Bibliotheksleiterin Beate Burtscher konnte neben dem Referenten 
Simon Saltuari 112 interessierte Besucher begrüßen. 
Simon ging 2011 den „Pacific Crest Trail“, der auf rund 4.300 km die 
gesamte USA von Süd nach Nord durchquert.  
Zwei Jahre später nahm er sich den „Appalachian Trail“ vor, der ihn auf 
3.500 km durch die Wälder der Appalachen von Georgia nach Maine 
führte. Im Jahre 2015 stellte sich Simon seiner größten Herausforderung 
und erwanderte den „Continental Divide Trail“. 
Dieser 4.800 km lange Trail verläuft von der mexikanischen Grenze in 
New Mexico über die Rocky Mountains bis zur kanadischen Grenze.  
Nachdem Simon diese drei Wege durch Wüsten, Wälder und über 
Hochgebirge gemeistert hat, kann er sich nun mit der „Triple Crown of 
Hiking“ auszeichnen.
Simon präsentierte uns an diesem Abend beeindruckende Bilder von 
seinen Wanderungen. Er berichtete von der Planung, den nötigen 
Vorbereitungen, dem Training und zeigte uns, dass man monatelang 
mit sehr wenig Gepäck auskommen kann. 
Wir erfuhren einiges über den Alltag eines Langstreckenwanderers und 
die Herausforderungen, die solche Abendteuer mit sich bringen. 
Simon erzählte von der Großzügigkeit fremder Menschen, von 
Freundschaften, die während der Wanderungen entstanden aber auch 
vom Glücks- bzw. Freiheitsgefühl, wenn man tagelang alleine unterwegs 
ist.
Um 21:30 Uhr bedankten sich die Besucher bei Simon Saltuari mit viel 
Applaus für den interessanten Vortrag. Anschließend gab es bei einem 
kleinen Imbiss und einem Getränk noch die Möglichkeit, mit Simon 
persönlich zu sprechen und den Abend gemütlich ausklingen zu lassen.   

Veranstaltung


